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ÜBERSETZT VON

ROF RUCKER

Im Anschluß dıe früheren Übersetzungen ! AUS Caterglan-
Dashıan, IDe Taturgren ber den Armenrzern (Wıen E39T soll als Stück

dıe Anaphora des hl. Ignatıus VOL Antıochl en tolgen. Der armenısche
Text der Ausgabe (S 359—411) beruht bıs ZUILL Interzessionsgebet (aus-
schlıeßlıch) aut (od (fol 141 6 der ıbl muni1cıpale VO  a Lyon,

1314: VON dem erwähnten Gebet a,h OLg dıe Ausgabe dem (Jod. 1145
der Bibhothek der Mechitarısten Ol San Lazzaro. Kıne Abschriuft (v

der Iyoner Hs ist Sunppl armen. der 1Bl nat 1n Parıs?. In der
FKınleitung (S legen dıe Herausgeber ihre Ansıcht ber dıe KEnt-
stehung der armenıschen Übersetzung däT. der IHNan ohl elistimmen annn
Der Name des berühmten Ignatıus hat eınen des Syrischen kundıgen ALCINLE-

nıschen Mönch ın (hiheı:en oder 1ın der ähe VO  a} Antıochljen angeregt, den
'Text übersetzen. Bezüglıch der Kntstehungszeıt der Übersetzung VeI -

mıttelt dıe Lyoner Hs 1314 den termmınus ante QUeEN, für dıe Be-
stımmung des termınus post Quem könnte dıe Angabe e1INer Rubrık (S (4,

1-5) eıinen Anhaltspunkt geben, WE 111a  - annehmen dart, daß dıe Notiz
VO Übersetzer. nıcht aber etwa VOIl einem späteren Abschreıber STamMMT;
dort wıird nämlıch aut das Zeugn1s des Nerses (von Liampron den
syrıschen Rıtus der HKractio panıs hingewlesen. Diıie Übersetzung dürfte
annn dem 13 zuzuschreıben SeIN, wohrin ach den Herausgebern
(S 3S1) auch iıhre sprachliche Kıgenart weıst; Ende des genannten
Jahrhunderts hat NaC( 88) GT1g0T Anarvazecı eın Corpus lıturgı1cum
zusammengestellt, auft das ohl auch dıe Lyoner un! dıie anderen ammm-
ungen zurückgehen.

Die syrısche naphora des Ignatıus P SYrT.) ist ın eıner Reıhe
VOL Hss überliefert, deren alteste dem } zugeschrıeben wırd®.

zuletzt O0GC.$ : 1432157
Kr Macler, Catalogue des mMAaNUSCTLLES ArMeEenıenNsS ot geEOTQLENS, Parıs 1908, Nr. 91,

41
Baumstark, (Zeschichte der syrıschen Interatur, Bonn 1922, 266, Anm 11
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ach elIner der beıden Parıser Hss., Anc fonds und Sunpl 61* hat
Renaudot, Laturgrsarum orıentalrırum. (Hollectro (Frankfurter Neudruck

1847, 214—224), eıne ateinısche Übersetzung Een.) gelıefert, dıe
auch 1ın Migne’s Patrologıa V, Sp 69 —78 übergegangen ist; Um
eıne weıtere Kontrolle der syrıschen Überlieferung vornehmen Zı können,
habe ich den syrıschen Text der Ignatıus-Anaphora AUS der Berliner Hs
Sachau 1805, fol 45v —_ B8VY (v. 1280 benutzt Sach.) und 1ın den Huß:-
nNnOoten dıe Varıanten angegeben.

((egenüber der armenıschen Kyrıllos-Anaphora (0C:? L 143—157),
dıe keınerle1 Berührung mıt dem gleichnamıgen syrıschen Text aufweıst,
en WIT 1eTr mıt elINeT Übersetzung tUun, dıe nıcht LUr fast völlıg
dem typıschen Schema der Jakobıtıschen Liıturgien folgt, sondern auch 1mMm
einzelnen den Text, der syrıschen Gebete, WeNnNn auch vielfach sehr Irel,
wıederg1bt. 11a deshalb mıiıt den Herausgebern dıe armenısche ber-
Setzung geradezu A Vertreteriın elıner zweıten Rezens1ion der syrıschen
Anaphora ansprechen darf, erscheıint MIT iraglıch, WEeNnl auch dıe Ionatıus-
Anaphora jenen syrıschen Kormularen gehört, be]l denen einzelne Hss
den Vermerk ‚‚nach der Rezens1ion““ tragen, dıe 9180 eıne doppelte Über-
lıeferung aufiweısen können. Dıe HKreiheıt der armenıschen Übersetzung
geht nämlıch viel weıter a IS be]1 Z7Wwel Rezensionen elner Übersetzung der-
selben orı1echıschen Vorlage anzunehmen möglıch ist; In einem olchen Halle
waren S1e aum stärker als eLwa dıe Varıanten VO  S Sach gegenüber Ren
Ich annn a ls Maßstab 1eT das Verhältnıs der beıden syrıschen Rezensionen
der Tımotheus-Anaphora, dıe MIr handschrıftlich vorliegen, Z Vergleich
heranzıehen; der Unterschıed besteht eigentlıch 1UL 1n Anderungen 1ın der
Wortstellung und ı1n der Auswahl anderer Synonyma.

Wegen der umfangreichen Abweıchungen der armenıschen Übersetzung
VO  S dem syrıschen 'Text mußte ıch 1ın den HFußnoten ZU. ogrobßen Teıl den
Volltext der Iateinıschen Übertragung AUuS dem Syrischen SYr.) antfüh-
reh, ach Renaudot Een.) un! Cod Sachau 185 Sach.) getrennt,
WeNnnN dıese beıden Zeugen auch auselnandergingen. ın der Übersetzung
des armenıschen Textes deutet Sperrdruck dıe wenıgen FHälle A,  9 der
Armenı1er SCDCH den Dyrer mıt der armenıschen Normal-Anaphora Ar NA)
geht; Kursıydruck ze1gt A  5 daß der armenısche 'Text VOIl der syrıschen
Vorlage abweıcht; Stellen, dıe überhaupt nıcht ın der syrıschen Anaphora
vorkommen, stehen iın A Zn —— sınd dıe ZU. Zwecke der Verdeutliıchung
gemachten Zusätze melıner Übersetzung. Gelegentliche 1nwelse auft dıe

Jakobus-Anaphora  N RN bezıehen sıch aut meıne Ausgabe 1n den Lıturgle-

Zotenberg, Catalogues des MANUSCTIFS SYTLAQUES el sabeens de 1Ol. Nat.,
Parıs 1874, Nr 76, 90 und 717 19; beide Handschriften stammen AUuSsS dem

Sachau, Verzeichntis der syrıschen Handschrıuften FT Berlin 1899, Nr. 151, 60
470).
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geschichtlichen Quellen, Münster 1925; Br bedeutet Brightman,
LTaturgres eastern anıd WwWwestern E Oxford 1896 In » sSind Schriftzitate eIN-
geschlossen; dıe Seıtenzahlen der armenıschen Textausgabe VO  S Caterglan-
Dashıan EF Ö sınd Rande angegeben.

38Y COMPOSITA SANCTO NOSTRO G(GNATIO
THEOPHORO PATRIARCHA ANT TRANSLATXA Y RIACO

NOSTRAM (LINGUAM (+LORIAM JE SU CHRISTI DEL NOSTRI

Oratıo nte pacem |
< Post ceremon1aAs et recıtatiıones propheticorum et; apostolicorum praeceptorum et

(post) SaNncLuUum. Evangelium et Sym bolum et proclamatiıonem d1iacon1ı et oblationem
hostiarum a INENSaInl SaCcıanmıı Sacerdos lavat summıtatem digı1torum et inc1pıt OTa-

tiıonem mystıce et secTete et dıcıt:>

DDeus Pater sancte, gen1tor 6ET, Ca USa> getern1 UMINS et lar-
o1tor <omnıum=> bonorum et dator S ST S pacıs, qu1 SUPpTa |

390 SECHSUS el comprehensi0nes intellıg1bılıum P angelorum)
< et viısıbılıum SE homınum)>, ei SuUPETAL mer1ıta NOSTTA nprovıdentıa
Adrbecthonıs Ludae N NOS PECCALOTES, TU praestitistı <elt praestas>
< DEI Fılıum tuum Jesum Christum omınumMm nostrum. Quı
etı1am 10 d1ignos fecıstı. qu1 u]us magnı et terrıbılıs
mysterı1 mınıster SIMUS et, diıaconus.> FOGANMNVUÜS
te, <Dommes>-, d19nN0s 1105 TaC, ut MNı purıtate et sincerıtate
-emendemur et, sanctiılhıcemur a,b MNnı immundıt1a mentis et
COTPOTIS B0S osculemur Invıcem spirıtualı vinculo el VDEeTrTO 9

IDiese WwW1e a‚ lle Gebetsüberschriften 1ın SINd VO  Z den Herausgebern des 1:

Textes hinzugefügt.
Die Rubrik wird LLUL VO  - der TINEN Übersetzung geboten.

9—19 Im folgenden (Gebet VOTLT dem Friedenskuß dürfte der Satız 14— 16 dem
Gebet des hl Athanasıus nach der Händewaschung der entnommen se1in ; vgl. C.-D
674, QO5T Br 4335, 2- 16—19 sind eINe freie Wiedergabe der Gedanken
des Gebetes der Jacobus-Anaphora (Br 4 , A 1096 83, SYT hat folg.
ext Deus Pater sancte, gen1tor propagınıs (Luuns0 , SacCh.) aeternae, largitor bonorum
et dator tranquillitatıs et pacıs, quı ultra comprehensionem mentıum (et aN1-
Aaru adı EKen.) rationalıum (magnificus donı1s ‚u1s divyınıs Een.) (Ssuperat mMagn1-
ficentia donorum tuorum divyvinorum Sach.), U UAC nobis (peccator1ıbus adı Ren.) et fills
u1ls concessıst1, (et Sach.) (cum Ren.) praestitıstı nobıs, ut 1ın elIs iıntent1 (SIMuUS et
ad.d Sach.), quemadmodum aequum et adı Ken.) Justum est, (t1ıb1 adı Sach.) admını-
Straremus; praesta nobis, ut O purıtate et castıtate atque immunıtate a,b
MNı dolo, demus invıcemA(ın osculo SanctoOo Sach.) CU amplex1ıbus Spiritus
Sanctı adı Ken.) et. vinculo carıtatıs, ut 19888  &D concordia, spirıtuali consısten-
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ıta ut dıgnı effie1amur aetarı IN ıneffabilı beatıtudıne < elt ‚ULrL-

Cu sanctıtate> Unigen1ito 1110 LUO, Q UOCUM DL Pater
1111 ei Spiırıtun SaNCTLO olor14, potestas, honor, 1Un

Sacerdos: Pax Cu omnıbus.
Populus: Kt CUM spırıtu tuo
Diaconus elata VOC®e » Salutate iInv1icem In oseculo sanctitatıs. «
Populus: Dıgnos 1105 <TaG, omıne Deus noster=>.

| Oratıo Pacıis]
Diaconus pOosSt Pacem ıterum dicıt elata VO! oTam) Domino mi1ser1-

corde capıta Vestra inchnate.
Populus: Coram te, Domme.
Sacerdos: <Domimine Deus NnOsSter> u benedictzonıs 70oNsS el hbea-

tatudınıs largıtor omn1ıbus, qu1 1n te eredunt et 1ın verıtate / te 391
dılıgunt. Lu et1am NUNG, Domimne, aSplc1as undıqnıtates NOSTYAS,
QUOMAM NON oboedivımus mandatıs FULS el leg1 creator1ıs, EeEVe

pr1ves populum ıdelem dıyına oratıa tua, sed placıde et benıgne
0>  6 Kor. 13,

tes et (unanımıtatem pacıl1ıcam observantes: Ken.) (pacem capıentes: Sach.) dıgnı effi-
Clamur (laetitia beata Sach.) (CONV1IVIO beato Ren.) et sanctıLiıcantı Unigenitı Fılun tul,
UOCUN te decet glorla, honor et potestas CUu. Spirıtu Ind(e sanct]ıssımo et bono

Die Herausgeber fügen auch der Doxologie e1iINn ‚‚decet”” e1n.
Pax SYr.
Die erweıtert den Dıialog noch: Diaconus: Deum adorate. Ponulus: Coram

Domine.
Demus SYT. 3 fügt noch hinzu: quı 110  S potest1s particıpes fiıerı divını

sacrament], ıte ad POTTas et OTATe.
Ren Omnes, WIE ın der Klemens- und Athanasios-Anaphora (S Fuchs,

Die Anaphora Ades monophysıtıschen Patriarchen Jöhannän ; S Münster 1926, XX
Anm und XÄLV, Anm I} ach haft bereits den Anfang der gewöhnlıchen AT

Die SEeTz dafür eıneWOTT, die vollständig miıt der ben gegebenen gleichlautet.
(resangsstrophe des Chores e1n.

Die dem S Aufbau entsprechende folgende Oratıo inclinationis und die Or. veli
(bis 60, 18) haben kein gleichartiges Gegenstück der ;11,. Liturgie. Iıie
VO  - den Herausgebern hinzugefügte Überschrift würde besser ‚‚Oratıo inclinationis“®
lauten

9f Capıta nOsStra SYT. hat Cum aAVOLC sStemus, CUu tiımore StemMUSsS et sedulo
attent. SIMUS.

Populus: te, Domine.
Bonus, beatus et demi1ssor benedietionum Crga N  9 qu1ı SYT

et diligunt Ren
131 quod indign1 ob defectum fiduc1i1ae nOostrae Crga te Syr
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miıtte < gratiam et> benedietionem populum vEe adoran-
tıum Kt ımple B0S Iumıne sc1ent]lae et suscıpe PLECES
1Z% offerunt u altare tUuMmM->-, ut DPULO 1SU et, mMuNd.o
ASNECLU Inetentur un Ohrısto Jesu Domaino NOSTWO, LUOCUNE 4104 Patrı
omnmnıpotentı el benef1co Spırıtun Sancto Cr adoratıo UNGC et

SEWVDET
| Sacerdos:| Par omnıbus ! (Qurs mnoterıl eircumserıbere gratiam

bemgnitatıs LUde, aul IN Mente consıderare el dıisserere de ıneffabılı
el incompYrehensıbılı humanıtate LU ML Domme., gur Longaevo

10IMPLOS el IN DArTLS neccatıs Jacentes miserıcordater SUSCEPUSTL, %_

399 TUÜC detestatus ES, sed mMıNLSTFOS constturste divanorum mystervorum
LUOTUM , sanctıfıca NOS Llanguentes et HECCANLES SECTUDOS LUOS, ul menle
el COT'DOTE IM effecramur el allumınemur anNıter oboedzentes NOMUNT
SANCLO UUO el celebremus PDUTE el Dartıcınes /LaAmMmuS DHASSTOMS I]nı

15genıtı JiH tuı
Klata VOC®eE Domiıinı nostrı et, Salvatorıs Jesu Chrıst1, QUEM de-

cet o]or18, potestas et honor.
Populus: Amen
Diaconus: (umM tımore Stemus, ene SfemMUSs (AL attentione.
|Populus: ] Miser1cordia et DaX et ysgerıfie1um laudıs«.

2() Ps 49, TE 3,

1910 oratıa et SYT 1 eOTUM | oregIS tu17 SYT.
Sf 1INS1gN1 et; virtutibus spirıtualibus fulgent] (Ken Cu. prımıt1u1s feracıbus ODC-

1U bonorum) festum aAgam us tıbı simul, eque exaltemus et Unigenıtum FKılıum ıuum
et, Spirıtum sanctum uum et, bonum et adoratum. Populus: Amen.
d Pax omnıbus ist cdieser Stelle antnıch nach der S Liturgıie 1111-

berechtigt. Ren hat Sacerdos elevanıs VDOGCETNL,. Der S ext der Oratıo velı lautet:
Quis est, quı possıt disserere (Ren verbis explicare) de bonıtate clement1ae Luae, Do-
mıne! Aut QuU1S possıt NarTtTare abundantıam m1isericordıiae tuae, beate! Qui1 1OS,
G: multitudine ım pletatum detineremur et catenıs peccatorum compeditı'
dignos ecıstı celsitudine et magnıtudine mıniıster1ı1 (Een.: hujusmodi miıinıster10 excelso
et mMagnO) et mystagogla hujJusmodiı (om Ren.) 12N08 110OS fac ( Praesta nobis Len.),
ut absters1ı materıe (sordibus LKen.) peccatı et purıssıme 1105 secundum anımam et
COTrDUS habentes, dıgn1 effice1amur beatıtudine iılla, Q UALC (@ te M.d Ren.) pProm1ssa est
illis, quı1 acıunt voluntatem tuam et illuıminatione atque illustratione Spirıtus sanctı
tu1 et (celebratione myster10rum Sach.) (ut et1am functJ]ıone Sacerdoti1 Ren.) Unige-
nıtı Kıli tul, (per Quem et Ren.) UOCUMH te decet glor1a, honor et imper1um CUu. Spaırıtu
sanctıssımo et bono

Diaconus: Stemus SYT
Populus: Misericordia SYT



DENKMÄALER LTARMENISCHER SLITURGIE 61

Sacerdos crucem ‚sıgnat up!' populum : yCarıtas De1 Patrıs et nN1ge-
it4ı Kılhn e]us et Spırıtus sanctı s1t vobıscum.«

Populus: Amen., et spirıtu HO
Diaconus: Sursum /terte corda vestra ei inentes.
Cilerieci: Habemus a.d ve,; Domine omnıpotens.
Sacerdos: Confiıtemın1ı Dommino Cu tımore.
(Yeriei: Dıgznum et ]Justum est

|Praefatio ]
| Sacerdos| secrete: Te decet era ei adoratıo et glorıa sub-

lımıor a,b omnıbus creaturıs tuıs intellıg1bılıbus (angelıs) et 48S4- 308
1labus (homınıdus) et Unigenitum Fıllum tuum et Spirıtum
sanctum

Elata, VOC®E Iu Domiunus, qu1 substantıa sublımıum et ab
ınfımkla ınaccessıbalı multıtudıne abunde excelsıs olorıficarıs

15 et, laudarıs, ıncomprehensıbrle Verbum Den. incessante al ab
ımmaculato exerCcıtu, sanctıs angelıs Facıto sonıtu, verbis SuUavVuS,
incorporibus orıbaus et immaterialıbus lınguls, sprırıtualı yubila-

1i Vgl Kor. 13, ı61

haft VOL Carıtas noch Gratia; SONStT. stimmt ext gegenüber dem S
Normaltext der Auslassung VO  - Gratia VOT Unigenitı un Communicatio VOL Spirıtus
i mıt der übereın, die Schluß noch et CI omnibus hinzufügt.

Amen mıiıt SC Syr.
In der Zuwelsung dieser Aufforderung den IDıakon folgt der ext dem der

NA, während dıe S Ka% S1e dem Priester ın den Mund legt; hat Sursum habete
corda vestra tımore Dei; die S Lat. Sursum siıut corda et mentes OMN1UM ;
schickt; noch OTaus: Januas, Januas, O Omnı sapıentla et cautela.

Stimmt Dahnz miıt überein ; SYT Sunt apud omıiınum.
Hiıer wIrd mıiıt SYT. dıie Aufforderung dem Priester zugewlesen. Das

{an des > Textes ist hlıer durch lUI'IUUIIHLU;II /7!1_[:‘[1n1._g wiedergegeben; alle anderen
ın C enthaltenen Liturgien haben Bı 1n<u:gtupnn__g. Der Volltext lautet 1n der

Kt ogTratias agıte Domiıno toto corde, ın der S Liturgie: Gratias ADa U Do-
mM1no Uum tımore. In der Verwendung der Person folgt 11SET* ext C SYT.
der

0_ 19 Vere decet t1ıbı adorationem (1 honore, laude et exaltätione (exhıberı
adıd Ken.) a‚ omnı]ıbus creaturıs u1s rationaliıbus, simulque Unigenito FKilio LuO et
Spirıtui tuo sancto SYT.

IELE Dominus|] ill SYrT. substantııs sublimıbus et ımmater1alıbus, decore SUuT7N-

M et triumphaliter excelsıs, honorariıs laudarıs (0 Domine adı Sach.) et glorıfica-
tıone perpetua celebrarıs, cantıbus purı1s et sanctıs, cıtharıs sSuavıbus et Jucundis,
altationibusque et hymnis triumphalibus, testis indesinentibus et, cantıcıs. 1O.  — CeEesSsSsa1l-

tıbus, PCeI OTa INCOrpOrEA, PCI linguas 11O.  - Carneas, PCI praecon1a eX1ImM12 spirıtualium,
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LLONE, Seraphım et Cherubim, qu1 celamant el antantl alter ad
alterum., ıncessabalı CANTUÜU econCcıNUNLT el dıcunt:

Populus: » Sanctus, SanNCtUus, SAaNCTUS < Dommnus exercıtuum, plenı
sSunt>

Kanon|]
Sacerdos secrete: Sanctus VeLGC, Deus Pater, et Unıigenitus Rı=

hus LUuUSs Domminus noster Jesus Christus et, Spırıtus SANCTUS
qu1 sim1lıter coelhcolıs mıserıcordıam LUAM demonstrastı nobas,
et »1ta dılexıist1 NOS, ut Unigen1tum Fılılum LuuUumM consubstantı]ıa-
lem <et conglor10sum > mıtteres« 3C salyanduım N OS, qul<venıt et>
Carnen) sum psıt SaNCTAa virgıne Marıas>., et gu est UD
OMNLA v»erba < el consıl1a> factus est et1am homınıs ilus, sicut
1pse voluıt, et mn1a QUAaCY UC nOostra sustinunt except1s peccatıs,

304 et, dıspensatıonem INCATNAlLONLS aa lutıferae INa-

vıt DET adventum SUUM

)>E13 1ın 1la nocte Paschatiıs volunrt propter vıtam et salutem
mundı CONSUNMNMMÜ/ mMmortem vıwrıfıcantem, TUDE erat DroPLeEr 0S5>

Kt> accepit J6% SUuas sSanctas 9,UT
beneduzat iregıt et ınter) dıscıpulıs, sanctıs apostolıs et
dıxıt < Klata: 00662° > Accıpıte, edıte ex hoc, hoec est COLrDUS 1INeUM

f Is Ö, S
gf. Vgl 21, 375 Jo D, 16; 4A06 4, Jal 4,
16:—26 Vgl Kor in 23 Jo. 6, dl; 26, 26 i Parallelen.

PCL aequalem concentum igneorum, PCI u Thronorum, PCI Nnnu Magn unı
Cherubim et sanctificationes pur1ıssımas Seraphim, qu1 terribiliter a,lis plaudunt,
lantes ter sanctiıficant, vocıterantur et, dieunt. Seltsam ist 1m ; 1I1. ext der
Vokatıv: incomprehensıbile Verbum Del, der dıie Lobpreisungen a‚ ls dıe Person
der Gottheıit gerichtet erscheinen Jäßt; vielleicht ist. dıes eıne ungeschickt angebrachte
Reminiszenz AuUuSs der NA, wo heißt Pater omn1potens, quı PCL uum inserutabile
et CONcreATtTOT Verbum sustuhst. ligamen malJledietionis (vgl. Br 435, 311.)

similes coelestibus pCI AINOTEIN uum erga homines 11OS ecisti N0 ) Syr.
nos| ad peccatores 'ach

11£€ ineffabilhliter IA \so %0 X54 ach
voluit] add et norvıt OYT.
Schon hiıer hat SYT. dıe Rubrik ela VOCEC , die ext miıt TST VOTLT dem

Accipıte bringt. Darauf folgt: Qui1 071AaM. dispensatıonem salutarem PIO nobıs PCI-
fecıt, et PpCI passıones SUuas San ctas, adventus S11 verıtatem demonstravıt.

1611 voluit] ua tradebatur (add mortem Sach.) PrO vıta, et salute mundı
SYT

18 et creatrıces nach dıe außerdem noch divıinas, immortales, immaculatas
hinzufügt; S, (3 680, 8811 und Apparat; vgl auch cdie Kelchworte, 3,

benedixit| sanctificavıt Syr



DENKMÄLER LTARMENISCHER ME 1 FÜRGLE 63

quod vobıs et m ultıs Hidehbus daistriburtur rem1ssıonNnemM a_
torum et 1n vıtam geternam.

Kit simılıter accepıt DINUM <In SU4as SANCTAS> benedıxıt,
<hHıbıit= et dıscıpulıs QU1S et dıxıt

Sacerdos elata VOCEO? Accıpıte, bıbıte hoec hıc est SaNguls
IMNEUS, YUCH PIO mundı ıta do et vobrs omNıbuS /ıdelibus {tundo
1n rem1ss1ionNemM peccatorum et vıtam getfernam.«

Populus: Amen
Sacerdos: » Hoc tacıte In commemoOorTatlıonem INECAEC DASSLOMS ;

quotiescunNgue manducatıs N unc et, calıcem bıbıtıs,
mortis MEe4€e H commemoratıonem tacıte et, resurrectionem 106e 305
conftıtemımn1 Ü ad, secundum adventum MCUM . «

Populus dieit Hortis Luae <Domine, commemoratıonem facı-
INUS et resurrect1ionem tuam coniıtemur et adventum tuum
Spectamus

Sacerdos secrete dieıt Kit C talı mMOodo mente memor1am fa
CIMUS totıus dispensatıonıs Domanı noStrL, UUAEC propter NOS tacta
el CONSUMMALTAa est Natıyıtatıs salutarıs. Baptısmı d1vını, epul-
LUTrAae vıyılıcantıs, Resurrectjionis Julgıdae, Ascens1ion1ıs a Patrem=>
laetiıficantis et Sess10n1s 9 dexteram maJestatıs IuUGae < IN excel-

g11.—129 KOor. EFE 94D, 2.0.

quod V OS et; multos (fıdeles adı Sach.) praeparat . S0 LO ) SYT. Diesen Zusatz
hat auch die SYT. Cyrill-Anaphora (Ben 2177)

calıcem vıtae, V1INO et aua VE m1isculsset sanctıificavıt 6CU. Syr Da dıe
;11.,. Liturgie keine Beimischung VO  - W asser kennt, mu ßte dAiese Angabe wegfallen.

Rubrik nach omnes | VOS SYr.
V OS aUutTem ıdeles praeparat SS vgl 11 un! Hamm, Iie Iitur-

qgıschen Emnsetzungsberichte LIaturgiegesch. Quellen Forschungen 23)
J  C mel memor1am SyYr

et resurrectionem 11A11 ach donec venıam SYT
Der Volltext der Syr 1at entspricht dem der Übersetzung; dıe

ennt diese Antwort des Volkes nıcht
BA 0OMNn1a, QUAaC PIO nobis et propter 1105 dıspensatorl1e LE facta. et COMNSUM-

mata sunt Syr.
dominicae

lesen.
(Nuss0 Een., jedoch_ wohl mıt Sach. {Nan)430 mysticae)

Sessjionis tu42€e a dexteram majestatıs Dei Patrıs Syr |] uae ST 1
Armen hınter maJjestatıs; Syr. STWA das Possessivpronomen yg jedesmal hınter
Nativıtas, Baptısmus etcC., richtet. ‚Iso Danz klar das Gebet Christus.
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S1IS 1terum et qecundı Adventus CYUS terrıbılıs ei tremendn
quando olorı1a DALETNA EXOTLUFT et, COrTruscat horribihlıter ulb sol
et sedet 3C Judıcandum et MOTtUOS LUNGC ange cContre-
mM1ISCUNT et archangelı tıment et potestates HAVESCUNT et ordınes
coelest1um stupescunt et, 1111 homınum tremorTe
conturbantur (UÜ H emendum yudıcvum WUM PTAeEPATATUT et Va
APDETVTUNTUF et /ulmına exardescunt et f{lamma accendıitur et

»IONIS ON EXSTINSULTUT « et OTAat1ıONes et PIECES et rogatıones
206 TU abseinduntur Z HNC Dommme nobıs et, nrobtege

dextera tua sancta, yet, intres ] ud1ıc1um « nobıscum <BECCUN-

um ]Justıt1am tuam=-»> reducas INEeMOTLAM Inıqultates
NOStTrAas el VDULC u tradas eENTAMEN NEeEVC exules
STatlls tu1Ss u alıen1 a3,h heredıtate LUa NeVve dırıores OLEU-

Clatus nrodas NOS » ubz VerIiS < el str1dor dentium (COLN-

e Mk. 9, 45 48
Ps 142

1A7 Mk. 9 480 M 8.423Uu.6

114 Die Gerichtsschilderung nımmt den breıtesten Raum der anzch Ana-
IN1NESE C. die vollständig cdie Anaphora ‚‚der hl Lehrer‘* aufgenommen worden 1s%t
(Ken 4111 a et adventum tuum (secundum Aadı Ren n timendum et L1MOTIS plenum
COMMEIMOTAaMUS, quando C oloria terribilitergue conspiciendum LE PTra6-
bens et MOTLUOS Judicabıs, quando Angeli splendore Judıc1 Du1 contremiıscent
et Archangeli trement Potestates CONCUTILENTUFT, Thronı conturbabuntur et Ordines
coelestes LerTorTe obstupescent et Hi homiınum Lımore (tunec homıines
dolore Ren tantes judicem timendum et potentem expectabunt ( Justıtıa mMmıinatur
(cum Justitiae COMNLLVEINLENS locus T1 Ren } oTratla autem nullam praestabit INISEeT1ICOI-

dıam ir carbones ardentes, flamma comburens, gehenna inextinguibilis, quando
TECCS repellentur et deprecatıones 1O.  S acceptabuntur, OTAatıones 110  S audientur et
obsecrationes CU]JUSCUMY UE praecidentur &. nobis Domine, et extende dexteram
uam Uup' 11OS Ne IntLTres Judıc1ıum nobiscum, 11O  - reducas
INıg u1ltates nostras, 110  - ad EeX4mMmMenNn sStrıctum 110S et CONStLLUAS, exules

gratia tua, QUu' alıenı a,9 hereditate tua Cdirıs erucl1atıbus tradamur, 110  S a
erTNENIMN rodentem praecordia O IM PD1LIS amandes NOS, 11O:  5 parte u  $ Q UL te
erucıitixerunt IMNUFr, 11011 u 1 DLLS Statuamur, 110  5 partıcıpes ın S1INUS,
110  - supplicıa et stridores dent1ium PFrO]J1C1aMUr, 110  - abneges NOS, veluti COS, Q UL te
11011 noverunt u perdas 1105 sımul C111 illis, Q UL te 110  S dilexerunt (ın te 110  S CUE-

diderunt ach —“ Verum illucescere nobıs fac salutem tuam, A, nobis secundum
Mıtte nobis divıtlas clementiae tuae, statue 1810 aAI OTEIN tuum CIga homines

dexteram Luam, (confitere 1108 Q uı confess1 te ach ), memento 16i (om;
1T)1UIN NnOostrum Ren —r HCI mM1ıser1cordı1am tuam, salva 1105 (me Sach.) secundum multi-
tudinem (miser1cordiae u24e et magn1ıtudiınem ad: 'ach — gratiae tuae et ad]ıuva 1108

CI clement1iam uam (Adjunge 1105 510 et NMUuTmMNEeTA 1055 inter ordınes dileetorum
tuorum, fac 1108 d1gn0s SN tuo iInduc 1108 thalamum uum add Ren.) Et
propter haec (Imprımıs add ach Kececlesia In et SICX uus deprecatur te, et pPCI te
et Ltecum Patrem LuumM diecens:
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tINUUS>4«; NeVe CUu 118, qu1 erucıtixerunt <elt eum oceıderunt=>
1I10K et Öu IMPUS collocare (?) partıcıpes In1quorum SIMUS,
CVUEC oblıuviscarıs NOSTTUM et nerdas C S, Qqu1 110171 agNOSCUNT
et sc1unt te et, < In adventum Unigenitı I1 111 1101 credunt;
Verum illucescere faclas SUPDELL NOS gratvam salutıs tuae, lhıbera 1N0S

DeEI m1ser1cordi1am LuUamM, mıtte nobıs MAGNOM m1iserationem T1
A statue 1105 a dexteram tuam, mMmemento (nostr1) PEI ML1-
ser1cordıam tuam et, qa lva secundum multıtudınem nretatıs et,
mMıserantıs oratlıae tuae, ad]ıuva 1105 DE clement1iam tuam et g,(I-
Junge (NOS) ımmaculato oTeQ] LO et NUumMmMeIa (NOS) inter ordınes
dilecetorum LUOTUM, et, d19N0s fac 1ın LO aetarı et qgaudere
1ın halamo tu0O <elt C: Just1s GT, rectıs benedicere te Pater (L
140 et Spırıtu Sancto, AL E

307Populus: Miserere nostr1 Pater omn1potens.
Sacerdos: Nos YUOY UE < SEeTVI peccatores et humıles> oTatlas agl-

INUS t1bı ei contıtemur < gratiam tuams-.
Populus: <-Benedietus Domine,> enediıcımus te, glo-

rıf1ıcamus ve et obsecramus te, Deus noster!

tEpiklese]
Sacerdos secrete: Miserere nostr1, Deus Pater omn1potens, et

mıtte 1ın 1105 Spırıtum tuum sanctum vwwrfeıcantem, conglor10sum
et cCoaeternum Un1igenito 1110 LUO, dıistrıbuentem MMnı hora

1 —8 Siehe vorıge Seite Anm 1—14
x 110OK Nach der Anmerkung der Herausgeber stehen der Handschrift

der Lücke die TOT geschrıebenen griechischen Buchstaben neben vlier anderen, die
>>P ‚Josef (Catergian) als überflüssig 1ın se1lnNer Abschrift ausheß‘‘. Der Infinitiv
collocare ist ohl VON ınem ausgefallenen Worte abhängig. Va wrl/iL

14—16 Die Worte des Volkes und des Priesters entsprechen der SYL. Liturgie,
während die 14 hier (nach der byz Liturgie): 1& G Da  m() T@WV SW V 0L
TVOTOEPNOLLEV ATa T uTO AD o  O TAVTO (vgl. Br 329, Ö) Dıe Worte des Priesters
lauten der Sä N1OS YUOQ UE gratias agentes tıbı confitemur tıbı PLO omn1ıbus et
propter Oomn1a.. Das maroniıtische Missale (vgl. uch Assemanıi, Vodex Lturgıcus, Neu:
druck, D, 185) fügt auch: ServVı peccatores et humiles be1i

BT Der Anfang ist bis auftf das hinter Domine fehlende ın omnıbus A uUuS N.
vgl 0S 682, JOS T H Br. 438, 131 Das Folgende ist. der SYVYL. un! ;11.-
byzant. Liturgie geme1ınsam : 6& DILYODLLEV, GE 20A0 /0DLLEV Ol I>  5  w  o  r JO vr  o  w  s
NLOV IDıie bei Ren allein darauffolgende Andeutung des Diakonenrufs: uam
ımenda. hat die Übersetzung nıcht.

1i __D Qu1 mn]a replet, deusque est UPp' Omn1a, tıbique consubstantialis et
Unigenito Filio tuo qu1 (omni hora add Ren.) dona distribuit, (dıvıditque adı EKen.)
et dat singulis prou vult, qu] omnıbus est, YU loco cırcumsecr1bitur, Qu1

RIENS CHRISTIANUS Titte Serie
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0Na dıyına, CONSIINANS Facıalt L UNC pretosum COTPUS
OChrıstr Fnr

Diaconus: Amen.>
Sacerdos: Kxaudı NOS, Domime, exaudı NOS, Deus, et m1serere.
Populus cd1icıt ter hune cantum: Kyrıe eleıson, Kyrıe eleıson, yrıe

eleıson. <quod est Domimine m1sererTe.>
Sacerdos: Hac N hunc) COrPUS sanctum, COrPDUS donans

incorruptionem, COLPDUS sanctificans et propıtiatorium, COrDUS
Dominı et Salvatorıs nostr1 esu Christi In rem1ssıonem Ca-
torum et, In vıitam geternam <(pTrO 118), qu1 ın tıde a UunC (hoC)
accedunt=>

Sacerdos: Kt calıcem UuneG sangumem ıiımmaculatum, sanctum

sanguımnem viyum et vıyılıcantem, sanguımem sanctılıcantem.
3908 sanguınmem Domimnı Del et Salvatorıs nostr1 esu OChrist1 ın

m1ssıonem peccatorum et In vıtam geternam.
Populus: Amen
Sacerdos Ler sıgnat Uup' an et caliıcem et oper1t velo et adorat sanctam

INENSaIll et genuflectitur Jugıter nte altare et secrete Tat ın Iacrimis:

'Commemorationes|
Kogamus et, obsecramus te, Domuine, qui hoc sanctum et Vve-

TUM m ystervum nobıs yraestitıstt ad ıllumınatıonem et v1g1lantıam
vıtam ontınet u  5 qu1ı viyrunt et perfector sanctıtatıs Sanctorum est, ut ıllapsu
SUO sanctificans mysterı1a haec PUTra, QUOY UC asordibus mundum efficiat. hat
eın äahnliches (zebet Adoramus et rogamus et petimus te, benetice Deus, emiıtte

UuPp! 1OS et Uup' haec proposita dona consemplıternum et coaeternum sanctum

Spirıtum uum
So uıunter Hinzufügung VOIl?! Benedic Domine; vgl Br 439, n S; nach

(3 684, d Y92S TST ın den gedruckten Ausgaben nachweisbar.
N E ist der S Liturgıe entnommen, dıe auft dreimalıges ‚‚Kxaudı Domine  .

noch ‚„propıtıus esto, benıgne et m1serere nobis‘” folgen 1ä.6t. Dem Kyrıe eleison fügt
der Übersetzer außerdem noch die Angabe der Bedeutung der griech. Worte be1ı
d Ipse iLlapsus et sanctificans, efficiat an quı1dem iıstum, COrDUS sSanctum

et sanctıficans, COTPUS pur1ficans et propitiator1um, COrDUS donans INCOorruptionem,
COTPUS Dominı Del et Salvatorıs nostr1ı Jesu Christi1, d rem1iss1ıonem peccatorum et,
vıtam aeternam. Populus: Amen

19 Kit caliıcem hunc efficiat sangummem uru et sanctum, sangumem viyum
et vivificantem, sanguınem sanctificantem (anımas et COTDOTI& Sach.) (et purifican-
tem adı Ren.), sanguınem Dominı Del et Salvatorıs nostr1ı Jesu Christi ad rem1ssıonem

peccatorum et vıtam geternam suscıpıentium., (Vgl auch Ren 413.)
20—921 Hıer bricht die Liyoner Handschrift ab; für den Rest konnte die Venediger

Handschrift Nr. 1145 fol 131a VO  — den Herausgebern durch Vermittlung des
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mentis et COTPOTIS salutem et N adontionem Patrıs coelestrs
et In heredıtatem regn1 coelorum 1ın rem1ıss1ıonNemM peccatorum
<(el Qul) 1gne comMuUNlcaverıt=> elevat Sacerdos qul1a
te decet benedaictro el adoratıo CUMmM 1110 et Spirıtu SaNCTLO UNC

ei SCHLPDECT.
Sacerdos secrete: Coram te, Domme. hujus sger1ıhen O-

rıam facımus quotudre>; perfectum et, econNsuMMATtTUM est PEI SpI-

Torossian benutzt werden. Nos igifur illatione myster10orum istorum sanctorum
dign1 effeecti et PCLI verıtatis agnıtıonem iılluminatı (ılluminatum habentes mentiıs OCU-

Ium Ren.), rogamus et obsecramus (te Domine add Sach.), ut (myster1a haec proposıta
Ren.) siınt nobis et illa. suscıplent1bus ad (excıtandam Ken.) vigılantıam

anımae, a sanıtatem (perfectam ad.d Sach.) COTPOTIS, a‚ partıcıpatiıonem (veram Aadı
Ken.) adoption1is fiıliorum, (ad bonam possessionem omnıum virtutum, Sach.) (ad
communıcatıonem Spirıtus sanctl, adı Len.) a haereditatem regn1 coelestis, a rem1Ss-
s1io0nem delietorum et peccatorum, qu1a te decet bonitas et AINOT Crga homines, tibique
gloriam referimus (et gratiarum actionem adı Ren.) simulque Unigenito Fiho tuo et
Spiritui Sancto Ind(® et bono et adorato

B Dıie Zählung 1LV ist. VO  - MIT hinzugefügt, da, die Interzession deutlich
cdıe den syrıschen Anaphoren eigene Sechsteilung erkennen Jäßt, WC. uch die J1e-
derung 1n Stillgebet und Lautspruch verschwunden ist. Coram te Domine obsecra-
IMUS, postquam hoc sacriıtie1um perfectum et completum est PEr Spiritum sanctum,
Pro Kceles1ia tua S9aNCTA Catholica et Apostolica, ut CONSeEervetur SECCUTE et INnCONCUSSE,

portae inferı praevaleant adversus Cam; Kit PIO patrıbus nostris sanct1ıs et
rectorı1bus nostrı1s, praecıpue PLO beatıs, Patrıarcha nOstro et; Kpiscope NnOStTrO

Cu reliquis Episcopis Orthodoxıis. (‘onserva E.0OS a‚ mMnı iIiNncursıone malla, et
Pasculs pern1Cc10s1s: Pro Sacerdotibus et Dıiaconıs, OmMnNn1que ordıne ecclesiast1ico, UNUMN-

Q UEMY UE COLNSETVAaNS ın vocatıone ua vocatus est, absque erımıne et aCccusatione.
Miserere eti1am tenuıtatıs INCcac secundum misericordiıam et clement.am, Q ul simul
perdas vıtam INa Sach.) CU. In1quitatıbus me1Ss, sed exhibe Crg bonitatem
tuam, quamVvıs 31mM Ind1gnus: ga lva. secundum multitudinem misericordiae tuae,
ut PCL OMN12: glorificem omn1ıbus cAiebus vıtae 11646 (ut CH nıtıde hoc mınısteriıum
sSanctum perspexerım Sach.) (ut terrenıs cogitationibus FEINO V CAs, PUTLUSY UC nıt1-
dus et absque macula SIm, et sicut vigilantiae ın mıinıster10 requisıtae convenıt Ken.)
sancte TAactem haec mysterl1a. Pro illis et1am, qu1 intirmantur COTPOTE et anıma et
PIO illis reliquis, quı 1ın locis timendis versantur et periculis scilicet exiliisque sunt,
ut illis quidem sanıtatem et resplrationem, istıs VeTO hbertatem et Liberationem COMN-

cedas. Benedic eti1am COTON4E annnı PCL benignitatem tuam, (aer1s Q UOY UE Een.)
et OomnNıum Iructuum (et segetum adı Sach.) Lerr4ae perpetuo recordare. (Sacerdos ele.
AanNnS vocem) B: populum tuum fidelem, et lıbera, 1108 a‚h omnıbus maculıis
et NAaeVIS peccatı et a,h IN SCHNEIC affhetioniıs et machımnationibus mallıs et PEerN1IC10SIS
daemonum et, homınum NEeQuUamM et a‚h omnıbus doloribus intolerabilibus pOoen1s e
tentationıbus OTaV1SSIMIS 1108 er1ıpe et da nobis, ut (1 OTNAtUu OPCIUH bonorum (et
beatorum adı Ken.) (feliciter adı Sach.) ingrediamur sanctuarıa tua, sancta et PTaC-
clare gaudeamus donis (pulchritudinmıbus Sach.) spirıtualibus et sımul aa cT1ILiCcEeMUS tıbı
sacrıificlia acceptabilia (et indesinenter ogratias agamus nmd.d Ren.) tıbı et Unigenito FKilio
tuUuo et Spiritui LuoO Sancto

5*
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309 rıtum SancCcLUm, ut eustodras SECUTAIL et inconcussam a,h
OMNIOUS nLAqLS 1abolı catholiıcam eccles1am tuam sanctam, et

<praedecessores> patres NOStTOS 1n sanctıtate<et probitate COLLVeEeTI-

SatOS>, et COS, u WNG TEQNANT, custodı1 malo adversarıorum
et atheorum uUpPOoTUM wruentıum ecclesıam et, GVEGEWM WUM. Kt
sgacerdotes et, 12ACONO0S et ordınes clerıcorum custod2 WN-
w»uolatos ın UnN1uUSCUJUSQUE vocatıone UUa vocatı sSunt, ırreprehen-
ıbıles ei ırreprobabiles xx mandatıs tuis Sn Memento, Domimne,
et tenuıtatıs MCcAaC, et perdas PTO in1quıitate INMNCcA, et exhıbe
CISa 111e mıseralıonem benefacıentem tuam Ze1> sg lva 111e SECCUN-

um multıtudınem m1iserı1cordıiae tuae, 4 PEL omn1a <bona. QUAC
ecıstı et, Tacıs>, laudem te omnıbus diebus vıtae TG el reustod2
(me) UF et ıncorrunptum el ınNNOCENTEM ab omnNıbus IMAGINALIO-
nNıOuUS el IMPUTIS cogıtatvonıOuS, ul mınNıStreEm Stirenue elY dala-

15gentua el navıda mente, TU GCOTAM nrONOSULA () SUNLT, ad salıı-
tem totrı muUuNdo el mnıhı neccator+, et ad sanıtatem OMNIUM. u unN
diversıs ınfırmtatıbus aegritudınıdus MCNLE et COY’DOTE decum-
bunt, et, omnNıbus, Qu1 in exs1l10 el un CATCGEeETE el IN sermtute el IN
omnNıbus trıbulationıbus tenentur, lıbertatem DIAESIA. Benedıec
COTOMNAaIN nnı benıgnıtate LUa et A, Lemperatos et ructus Lerrae 2

IMNı tempore. (ustodı populos ıdeles LUOS ab omNı trabulatıone
el DErIeuUlS Arabolıcıs et ab hommmıbus mMmAalıs el ab intolerabılıbus
NSWALLS el NOCHUFNS el IAsCcUS tentatıonıbus. Kt da nNODI1S, ul

400 bonıs et DUVS moOrıbus et bonıs oper1bus ingrediamur In sanctı-
Hıdınem Sanctorum EWOTUM: qgaudentes el erxsultantes spirıtuali
laetatırıa et UNO VDOGE offeramus gratvarum acthonem el CONfESSLO-
NEem. el adoratıiıonem t1D1, PDPatrıı et Unigen1to Fılıo LuUO et Spirıtul
SanCTO, 147116 et SEIHLUCLI et, In agecula.

11 Memento, Domuine, benediet1 populı adorantıs
3()SANCVUM LUUM, Qu1 In reverent1ıa et, {ıde StAaTt te Memento,

Domiine, et W  9 Qu1 nobıs iNdLqNS comm endaverunt, nl

1—928 Siehe vorige Seite Anm Z  E
Kıs ist, beachten, da der letzte eil des Gebetes VO.  S ‚‚Benedic et1am

COTONAaIN annnı  eb a,.D bis 711 Schluß identisch ist, mıiıt einem Stück AuUuSsS dem Interzes-
sionsgebete der 4G Cyrill-Anaphora 263, 151—164; lat. Übersetzung
ın O0C.® I! 152, bıs 153, ö

»09 31 (Sacerdos ınchnatus) Memento Dommıne congregatıon1s hujJus benedictae
adorantıum Tte, QUAaC i tımore et fiıde 1n stat Tte, et illorum, qu1 oratıones
infirmıtatıs nOostrae postulant. Memento Dommine omn1ıum generaliter, et unıus CUJUS-
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WMEINOTEIMNMUS (e0S) N oratıonıbus nostrıs, »ororum mulıerum.:
retrıibue eIs Aonıs FÜLS DETMAYNIS. Memento., Domine, eitu
Qu1 ructum producunt et hona Jacvunk eccles14e, et COIUMN, qu1
obtulerunt IN hılarıtate oblatıones SUas Memento, Domuine., et
Ü 08  9 qu1 voluerunt fferre et, 10  z potuerunt.

| Suscıpe, Domimne, oblatıones| et decımas et COPLOSAS Droduc-
FHLONES Iructuum. ralr um sacrıl1c10rum ıIn odorem suavıtatıs tubr,
&r mıtte Ü NOS bonorum et amplıtudınem DETOTUM d0-
TOTUNHE,; ur omMmNWODUS auxXılrator ES, Adator beatıtudımum 1ın nQeler-
VVÜ qu1 CoMLOSE ımples homınes yustatıa ad, vertutıs el drisCcH-
nbhınam nretatıs. Kt catholicam eccles1am tuam confirma angelıca
custodia IN Fude HDUTO el N onervbus bonıs, QUuOMAM C Largıtor
bonorum et dator mMıserıcordıae et t1bı (Sıt) olor1a et dommatıo et
honor et 1110 LO et Spirıtun SanCTO, HE et, SCHLDEL.

401I1iL Memento., Domimne, <unıyversalıum omn]ıum> chr1-
st1anorum et pacıfıca ıimperl1a 9 et, (118) Qu1 S11

sunt, da, nl un yustrtıa CUYTTANi.
Esto, Domimne. defensor et salvator9 ei ag va (cOS) MNI-

potenti et tortı rachıo t10 tame., morte ınOoNNALA, tumulta
D ellorum el DENNLCLOSA captıvıtate. Pacıhica quiete et tranquılle

Y UE sıngularıiter, quod 1PSIS ad]umento, (necessarıumque SSec potest, Adı Ren.) (Ssecun-
dum bonitatem tuam adı Sach.) concedens. Korum et1am qu]1 praeclare agunt, et qu1
producunt Tuctus Kcclesiae tuae San ctae; et1am quı1 oblationes obtulerunt 110  H

obliviscere: et ilorum, quı1 offerre voluerunt et 110  = potuerunt, recordare. (Sacerdos
elevans vocem) Suscipe Domine oblatiıones (fehlt 1m Armen.., VO:  S den Herausgebern
nach Ren ergänzt), decımas et prımiıtı1as, Iructusque Pacıs sacrıL1c10rum
tuorum ın odorem suavıtatıs, et retrihbue atque mM1 nobiıs (e1s SaCck.); (ut Sach.)
retributor bone (us) gratiam donorum (dıyınorum An Sach.), amphlıtudinemque
u.  9 U UAE ad au xılıum NnOostrum spectant, abundantiamque geternorum bonorum, C1-
vıtes 110585 et illos facıens oper1bus pletatıs et, (muner1bus adı Sach.) justitlae, (communl1ens
1105 eustod1is Angelicis adı Ren.) (discıplina virtutum et custodia Angelorum adı Sach.),
confessijione immaculata et. Apostolica, qu1a u MagnıNcus In muner1ibus et tıbı g10-
1am referıimus et Unigenito Fiho tuo et, Spirıtul LuUO San CcTtO ( Populus: Amen.)

M zZHA Die Bitte für die Kirche ist AaAuUuS dem (SYT.) Lautgebete herausgehoben:
Defensor et sa lvator esto, Domine, Kceclesiae tuAae sSanctae (S DE IS E.).

1317 Aus dem SYT.) Stillgebet: Memento Domine kKegum tidelium O-
doxorum et pacıfica ım perı1um OTUu.  n et da illis, ut subdıtos s1ıbı gubernent Cu aeQqul-
tate (et enıtate adı Sach

8  y=\ Kntspricht dem (Syrıschen) Lautgebet (S O, 11—14). Defensor et,
salvyator esto Domine, Ecclesiae tua4ae Sanciae et omnıbus Oovıbus (spirıtualibus adı
Ren.) PAascCuUae Luae, et salva 11055 PCL tortıtudinem uam (potentiam fortitudinis tuaAae
Sach (cul nıhiıl imposs1ibiıle est ad.d Ren,) aD omnı fame acerba, mortalitate pern1c10sa,
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1es vıtae LPSOTUM, qula 1101 habemus um 11 refu-
qgvum et, SPCM, 181 te solum, ad salvandum NOS ab omnNıbus notesta-
tHbus 1aboalı el ab homınıbus Lyranmıs, QUONMAM u solus OMNT-
modo, qur DETE PUGILOS PHTO nobırs, ei TDa lor1am. offerımus ei Uni:
gen1to 1110 LuUO ei Spirıtuln SaNCTO U1LC ei SCHLDCL

1ta> memor1am facımus te, Domime, <omn1ıum
SaNnCLOoTrumM et ]Justorum pristinorum et> DTECES COTUM offerumus
zZGO1&8 De> IM prIMIS sanctae vırgını Marıae NDel genetricıs, et
praecursorI1s <prophetae> Joannıs Baptıstae eT -sanct1> Stephanı
prımı diaconorum et, protomartyrıs martyrum (sS1C) et OMNIS COE-

tfus prophetarum, apostolorum, Martyrum, confessorum et a,110-
TUum <omn1ıum>., Q UOLUHL nomına scr1ıpta SUNT ın lıbro vıtae

4.0%2 KElata. VO' MLE Qquıbus eit nO Visıtes benıgnıtate tua.>|
Diaconus hıec commemoOorTat nOom1na Sanctorum et; sacerdos INncensum ım ponıt et

cdieıt hanc oratıonem secTete: 17
Hl (: oratıones SANCLlOTUM tuorum SUSCIPIS ei placarıs ETGQU

NOS acceptabılıbus DTECLOUS W  9 TUOS 41047 offerunt s1cut ınNCEN-
SUÜ/ suavıter olens, SUSCLPE etam NOS mıserıcordıa IUa el CXLYUWOS

bellis et tumultibus, persecutionibus exıt1alıbus et In tranquillitate et PAaCce guberna
1108 C CU’a&, omnıbus qAebus vıtae nOostrae, quı12@ 110  - est nobis SDES Ha salutem COIMN-

sequendi1 nısı u (ın te Ren.), Domine. Destrue et1am PCI potentiam uam (per robur
potentiae u4ae Sach.) potentiam iLlorum qu1ı San adversus ım perı1um tuum, et U1LLUITMN-

QUEMY UE sub]jice (servıtutı Sach.) NOm1nısS tu1 sanct1, qu1a tu viıctor et bellator
solus, et tıbı glor1am (et gratiarum actiıonem ad.d Ren.) referımus et Unigen1ito etc

1° (Sacerdos ınclhnatus): (Commemorantes Sach.) memorlam agımus
te et . obsecrandum te adducimus, prımum quıidem Sach.) sanctam (enetriceem
Dei Marıam et; PTaccursoremn ‚JJoannem Baptıstam, Stephanum (glor10osum et Sach.)
(prımum Ihiaconorum et adı Ren.) protomartyrem, IM  C San ctorum, Propheta-
TU. Apostolorum, Martyrum, Confessorum et, rel1iqguorum, UOLUHL NnOomMı1ına: scr1pta
sunt hibro vıtae.

Kın Lautspruch AUS (Cum quibus ut et 1108 visıtes, benefice Deus, rOSamıus
(vgl 688, 053 f { Br 440, 9

16— 18 (Sacerdos elevans vocem.) Cum (3 Sach., ut Ken.) deprecationes illorum
tuorum (puras SETVOLUIN tuorum Sach.) plaéide SUSC1IPIS (Suscıpıens Ren.) 6 Domine,
adı Sach.) (oratıones ITatas pletatı tuae acceptes Ken.) (et oratıonıbus
deprecator11s Justitiam tuam sedes Sach.), 11OS8 Q UOY UE con]unctim obsecrationes 1M-
perfectas NOStTTrAas te (cum 11S adı Sach.) sıimul effundimus, rOSahıusy Uc et depre-

Domine, adı Sach.), ut 110  wn Q Vvertas facıem tuam nODbıs, Y U 1n ITa elon-
ger1s nobis: 11O:  S furore LO disperdas NOS, secundum benevolentiam posside
11058 et, PCLI abundantıam bonıtatıs uae A, nobis. Illumina vultum uum ‚up' 110OS

et, up INNEIN populum (haereditatis u24e Ren.) (et haeredıitatem uam Sach.), qu1a
tıbı placet (et Justum est adı Sach.) sa lutem praestare, et tua est (pPax et adı Ken.)
salus; et tıbı gloriam (et gratiarum actıonem Een.) offerimus et Unigenito Fılıo
tuo etc (Populus: Amen.)
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SUMDES odores INCENST et PFECUM, TUOS offerumus COTAM Sancto
altarı VUO, et avertas tacıem tuam nobıs, lIracundıa
Corrımas lITaQgue perdas, sed secundum sapıentıam IUuAM el DrTOVL-
dentissımam benıgnıtatem nobıs; et 1Llumına 1105 divana
sapıentıa ua et populos, < pretium San ZuUI1S Fılu tu1 1)0-
mını nostr1> l haeredıtatem ACCEPLAM.

Memento., Domuine. antıstıtum nNOStrorum ıllumınatorum
eccles1ae, sanct]ı Dionysıl, Juhanı, Athanasıl, <Cyrallı,> (reZOT11|

SUÜU  UM ECOTUNM, antıstatum NOSTOTUM, qu] <orthodoxa (COIMN- 4.03
fess1one>- a’ te m1graverunt.

< Imprimis et1am=> rectorum STE9IS spiırıtualıs pontıfıcum NO-

SErorum et doctorum <r omn1ı1um ordınum mınıstrorum. et pu
regISs nostr1 et, Oomnıs regIs chrıistianorum ; et TE pacıfıcam et,
dıuturnam eccles1am tuam sanctam a multos d1es>. Kit DrTAaESIA

1r CWSY CUNM glorıa un VEGQYLO HLO ESSEC, qnCrechtudıne uberna-
verunt ei In verıtate docuerunt 110585 optıme confessvonem em
anpostolıcorum CUMNOVWÜUM Kt nrECLOUS salva NOS DE(vVETSLS
haereticıs errorıbus e omnNıbus tentationibus et dırıge (NOS) In {ıde
ımmaculata ınvvolata. abs fe SUSCEHETUNG, ET gratiam Uni1-
genıtı IIH tu1 Domiını nostrI1 et Salvatorıs esu CHAhrıst, YUCHL
decet olor1a ei domınatıo.

Diaconus dieit ‚‚Gratiarum actionem ““ eit sacerdos Tat

T Siehe vorıge Seite Anm 16 —158
71 —10 (Sacerdos ınchnatus.) Memento et1am Domine Patrum electorum et, Sancto-

rum, Patrıarcharum, et qu1 (interpretes et Aadı Ren.) mınıstrı fuerunt mYyster10-
TE Kcclesiae u4ae sanctae, maxıme VOTO Ionatil, Dıionysıl, Julii, (Athanası]i,
Basılhıu, Gregor11, Dioscuri, Severi adı Ken.) reliqguorumque Apostolorum (sanctorum
Sach.) (et Pastorum, quı1 a‚ te m1graverunt Een.)

11—21 (Sacerdos elevans vocem.) Doctores, Episcopos et, rectores Ovy1um spiırıtua-
hum greg1s tu1 sacerdotallıs Ssusc1pe, Domine, E0OS qu1 CuU sanctitate primit1ias 1LL1OTEe

Apostolico (cum Theologia acceperunt haeredıitatem aCcqulsıtam Sach (ceperunt haere-
tatıs pacıficae, T’heologiam scilicet acquısıtam Ren.) sangume salutarı (Christi adı
Ren.) Unigeniti (Fihi anı Hen.) tul, qu1 ın KEceles11s u1s sanctıs explicaverunt
verbis gloriam magnıificentlae regn1 tu1 (glor10s8] Ren.) et UuPp! fundamentum fıde1i
aediticaverunt sc1entiam unıyersam (verae Ken.) relig10n1s salubremque doctrimam :
ut PeCr intercessiones u et; acceptabiles, Domine, 11O.  e relinquas 1OS eXPOSLLOS
insıd1ıis et, decıpulis eTrTOTIS multiformis dogmatum reprobandorum : PCI doetrIi-
ISEN patrum illorum nostrorum beatorum confirma 108 et fidem illorum tfunda nobıs
bonisque 1105 dignos effice et Cu illıs referemu: tıbı gloriam etc ( Popu-
Ius Amen.)

AI  . Mit ‚,‚Gratiarum actıonem et gloriıficationem offerımus tibi” beginnt der zweıte
eil der Diakonallitanei (vgl. Br 442, a) Das miıt ‚„‚mortuorum ”” übersetzte
Wort ist ın Notrgir-Schrift mıt Bleistift ın ıner Lücke der Hs eingefügt worden,
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VI M emento, Domimine, MOTUOTUM NOSTWOTUM., TUOTUM LE
COTA Le memOrLAM 7acımus, OMNLUM, qul 1ın CoNfessLONE el
orthodoxa fıde CX hoe mMundo exlerunt. Memento. Domine, ET -

dotum et, d1iaconorum et, subd1iaconorum et lectorum OMNS
ordınıs mınNıstrorum ecclesıastıcorum. Memento, Domimne, erem1-

404 tarum et monachorum et 9 <qul In montıbus et antrıs
habıtant, VvIrorum AC muherum., et oMN1Um, Qqu1 COLrDUS Contem-
nunt et, corporales delectatıones E< secundum voluntatem FUAM
CUTTUNT.

Memento, Domuine, In clement1]a LUa et, In DAaCce Ssuscıpe COTDOTA
et, spirıtus SCIVOLIrUM tuorum adorantıum., gul In fıde unN fe nerfectı
SUNt, praesertim YUOLULN UNETA u btul% uietem praesta
et, fac (cOS) drqnO0s habıtaculis <]ustorum In loco>- Iucıs qurietrs,
uN tabernaculıs et, 1n eccles]1a primogen1torum CONSUMMALOTUM,, In
COMLOSLS exercıtıbus angelorum, ın coelest1 Jerusalem. Kt m1seTI- 15

GOT'S EStO et1am In eOS <et dele peccata EOTUM> et onNna vıtam
ıntermınatam, beatıtudınem ıneffabıilem, audıum npernpetbuum, Iane-
tıtıaım nheternam el gratvam et mıserıcordıam et perpeLuoO exsultare
abundanter N npraeparatbıs donıs LurS; et condemnes COS , Quı1
speraverunt 1n te, Deus Pater: et ın Un1igenıtum Fıllum LUUM,
omınum nostrum Jesum Christum, PDPEL Y UCIN et1am 1105 1N-
venlamus rem1iss1ıonem peccatorum et propıtiationem dehetorum.

K (Sacerdos ınchnatus.) et1am memi1nerı1s, qu1 hac vıta a te
migraverunt, te deprecamur, Domine, Sacerdotum et Diaconorum (qu] altarı
LUO, Sacerdotio et mınister10 funeti sunt, Cu purıtate et sanctıtate Aadı Een.), Subh-
diaconorum, Lectorum, Religiosorum, Monachorum et OomMmnNıumM u.  9 (quos uUuNnuUS-

quı1sque anımo SUÜl!  S designat Ken.) (qu] In VeI3aA fide hoc mundo exiıerunt add
Sach.)

1 — (Sacerdos elevans vocem : ) Placıde et tranquille suscıpe PCI benignitatem
tuam, Domine, anımas et spirıtus et, adoratorum Luorum, qu1 hac PIAC-
sent]1 vıta a te m1graverunt, maxıme VeEeITIO iıllorum, PTIO qu1ibus et propter Q UOS
hoc sacr1ıT11ec1um oblatıum est (et perfectum est. Memento Oru  9 quietem illis
praesta et adı Ren.), colloca; eOS (s mi1serator, adı Sach.) 1n habıitaculis Iucıs (n locis
spiırıtuum beatorum Aadı EKen.) (1n domiıibus exultation1s, locıs laetitiae adı Sach.),
ın Jerusalem coelesti, ın KEcecles1a, prımogen1torum deser1ptorum ın coelis; et Gr
mor1am quliet1is maxıme elicem PCI ATNOTUMM uum Crga homines praestas illıs, Domine,
concede illis vıtam SeN11 expertem, bona 110  s transeuntıa et dehecjas finem 110  5 habentes;:
venı1am obtineant pCr clement1iam tuam, gratiam CONSEQuanN ur PEr m1isericordiam tuam,
abscondantur sub ‚Lis gratiae Luae, QUu' condemnentur, qula speraverunt 1ın te et ın
Unigenı1tum Filium tuum, DL U UeCMmM 1105 QUOQ UE miser1icordiam CONSEQuU1 etc
Vgl uch die Anaphora der Lehrer, die dieses Gebet (Ren, 415) aufgenommen
hat
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Populus elata, VO66 dicit Quietem praesta, propıtius esStOo, dimiıtte,
Deus, peccata et, vıtıa nOostra et ılLlorum, voluntarıa et involun-
tarıa, scıta et, inscıta.

| Sacerdos secrete : | Propitius eStO, Domimine Deus nOoster, et, d1=
mıtte inıquıtates et peccata NnOostra et, iLLorum,u rat1lo-
111e <dıcetorum et tactorum->. propterea quod 11011 Just1-
1catur 1ın CONSPECTU LO us v1ıvens, u ullus) u est
sordıbus: QUuia u solus usStus el UTUÜ ınter9 OMINUS 4.05
Deus nNOsSter &< 21 t1ıbı glor1a geterna=> Obsecramus ei deprecamur
ıncomprehensıbrlem el ınaccessıbılem mMm1lser1cordıam Han dr-
mıttas WINOAIWVWÜ FUÜGQ NOS demersos MN Varıa VECCALA, <vVıles et inutıles
SCIVOS,> praecıpıitarı IN ELW EMAM pern1cıem, sed <milser1cordıia
tUa> concede nobis, ut < CO Iaetıt1a> oTradıamur ın 118 tu1s e
facıamus voluntatem tuam et, perfic1amus divına mandata tua e
facC 1O5 S5ATE sInNe confusıone terr1ıbılı S0110 Unigenıitı Kılu tu1

Klata, VOCEC ()uocum henedictus E, Pater ommnıpOteENS ( sanctıs-
S1MO et benef1co Spırıtu (tuo) 11© et SCIHN DE

Populus: Sıcut erat et est et erıt et manet In sgecula S4aeCCU-

lorum.
Sacerdos vertit Sse (ad populum): Pax omnıbus.
Populus: Kt Cu spırıtu LUuO

D Dieses der fremde (Aebet entspricht Dahz dem SVT. Abschlußgebet der
Interzession (vgl Jakobos-Anaphora 45, 2—5; Br. 96, 11—13).

et maculis peccatı nısS1ı U, Domıine Ren.; 'ach
et. t1bı glorıa geterna ist. e1n SahzZ un begründeter Einschub, der eine Abschluß-

doxologie einleiten würde. Das ((ebet wırd ber ım S ext be1 Ren ununterbrochen
fortgesetzt.

0—17 (Obsecramus et deprecamur abyssum imperscrutabilem clement1ae tuae, ut
nobıs infirmıs et a peccatum propensıs, venı1am concedas per m1isericordi1am Luam,
Ren.; Sach.) QU' (dımıttas 110OS ın manıbus Ren.) (mıtte ın 1105 AnNnU: Sach.),

qu1bus abrıplamur 61 (pern1c10sum adı Ren.) (et sce1entı1am malam et pern1-
c10sam Adı Sach.) QUAaC a interıtum deducat, sed concede ut oradıamur ın V11 tu1ıs
et facıamus voluntatem uam (inven1amusque mıserı1cordıam adı ERen.) finem TAan-

quillum fiduc1amque Ren.) (perfectiıonem tiducıalem Sach.) tıbı placentem et COIl-

sistent.1am (absque confusiıone adı Ken.) sol10 (terribilı Ken.) Unigenıitı al
tul, ut ın hoc sicut et ın Oomnıbus glorıfıcetur (et laudetur ad Een.) uum
valde honorandum et benedietum simulque Dominı nostr1ı ‚Jesu Christ1 et Spirıtus taun
sanctı

Gegen WwW1e der> Lıturgıe (vgl Jakobos-Anaphora 44, 1 Br. 9 $ 28f.)
Z Der einfache Friedensgruß, Ww1e ıh: dıe S und oriech. Jakobus-Anaphora hat;

die NA SELZ dafür die erweıterte Korm nach der byzant. Liıturgle: LL EST/AL  a M e  En XTÄ
(Br. 337, 287 und 444, J61;); dıe S Jakobus-Anaphora hat beides (vgl. ‚Jako-
bos-Anaphora 4 5 31.)
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Sacerdos hoc loco facıat qu1id superfluum, ut consuetudo est, Syris hoc loco
frangere et consıgnare COIr DUS sanctum ; sed 1O.  ; omnıbus eccles11is haec consuetudo
est. Sed postquam elevavıt sanctum an iın aspectum populi, tunc dicat SAaCcCTamı
oratıonem et divyıdat domınıcum COFrDUS, sicut ordınavıt sanctus Vasılius et Nerses et
Sanctus ‚Johannes.

406 |Oratıo antve Oratıonem Dominicam |
Dıiaconus: Cum omnıbus SanCLiS
Eit Sacerdos Tat: Vere autem mnmdıivisıbilis es, Pater Sanctus,

Fılızs San CLUS, Spirıtus SaNCLUS, aequales Sanctitas. fons
mıserıicordiae et pater clement1ssımus. qu1 potenter et spiırıtualıiter
»IN sancti_s habıtas (quilesc1s)« tu gen1tor el CYEATLOT netern.? ım-
NS, multum MI1ISeT1COTS et mıserator. ad]utor et auxıllator ei

11 Is. D7, 15.

1Dn Diese polemische Rubrik ist, ohl daraus erklären, dalß ın der SYT. Vor:
lage hier die übliche Anweisung über die komplizierte Brotbrechung STE Über die
hıer berührte Elevatıo finde ich ıne Angabe 1Ur bei Le Brun, Hxznlicatıon dAe Ia Messe.

IDiss. Art. ( Parıser Ausgabe VO.  e 1778, D, 297) Die iınwelse auf Vasılius
(Jüngere Schreibweise für Basılius) und ‚JJohannes (Chrysostomos) beziehen sich auf
deren Liturgien ; Nerses ist ohl WESCH se1lnes Lıturgiekommentars genannt Der SVYTL.
ext hat hier: Dhaaconus dıcat (atholicam. Sacerdos frangıit el sıqnalt oblata. Ren fügt
noch hinzu: 2ACONUS: Angelus. Damıit können 1Ur cdıe mıiıt, diesem Worte beginnenden
Bıtten gemeımnt se1n, die nach Rahmanıis Diakonale Sarfe, 1905 450 ) Schluß der
Catholica anzuschließen sıind un! ein1germaßen der jetzt folgenden armenıschen IDIER
konallitanei entsprechen.

Mit diesen Worten beginnt nach der ıne Laitane1l des Dıakons während der
Priester das Vorbereitungsgebet ZU ater nNnOsSTer betet; der W ext,; (vgl. (1l}
698, 1050 Br 444 3, 22) ist AUuS dem der byz Liturgie (ebenda 390a, Z E73
entnommen.

® —19 Vere Nım et absque dubıo (ı Dohso V, daher ‚‚,‚indivisibilis‘‘ im Armen.)
tu Pater San ctus Fihi sanctIı, qul sanctiıtate aequalıs est, (SU: Spirıtu sSancto, quı PCTI-
fecte et Cu. potestate ıIn sanctıs reqUlESCIS et perpetuo sanctıtıcatıones <  9
qu1 sanctıficant, SUuSC1pIS. In fons incolumiıtatis et OT1Z0 auxiliorum, tu gen1ıtor
m1sericordiae et pater clementi1ae, mı1serator, fautor, adıutor et auxıliator, curam habens
9r refugium afflıctorum, ıtıneriıs navıgzantıum, POTrtUS et requles ]Jac-
tatorum, refugium peccatorum, medicus bonus infirmorum, amator lacrımarum poen1-
tentıium, emundator sordıium, 1ın ıllıs, quı inquinatı SsSunt, (largıtor donorum, the-
SaUTUuSs divitiarum Ken.) TIu a‚ inıt1o0, b aeterno, saeculo et perpetuo San ctus
plenusque sanctıtate, sanctificator et perfector San ctorum, et 1108 glorıficationem (Sanc-
tam Sach.) (hymnorumque decantationem Ken.) offerımus t1D1, 62 1psam Q uUam

Filio Sancto tuo (Fılıo tuo dilecto amanter Ren.) d1ıdicımus, petimusque, ut nobis
omnıbus praestes, ut corde PUTO, sed ardenter PEr zehum laudabilem, oratıones
et deprecationes nOostras te effundendo, CU. mentıium illuminatione, anımorum
castımon1a, linguarumque trıumphalı Jaudatione, clamemus ad te, OIeINUSs ei diecamus:
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Tator refug1um afflıctorum, duzx nautarum, POTtUS et
locus (requ1e1 fatıgatorum, -consolator lugentium>, med1icus 1N-
firmorum., emundator et sanctıfıcalor vıit10orum sordıtudınıs: IU

PTINCIP1LO et, a‚h inıt1o0 et, a,b aeterna essent1a ; SaNCTEUS et sanct1-
t1cator ei perfector Sanctorum. UNG OTUONMWUS petımus abs te
fac NOS drqn0S alı henedıictione PUL@A mente et /erventiorı el
electıs hymnıs elevata VOCe contınua O0OCe clamare a te et
dicere:

4.07Populus brachis extens1ıs dieit » Pater nOoster, Qu1 coelıs,
sanctithicetur.

|Sacerdos: ] Domimne. permittas 1105 Jactarı vexatıonıbus 11.U1-

danıs. Aaboheis dolaıs., sed nobıs omnNıOuSs, 11l contrıto corde
e humaılı spırıtu adoremus marestatem Tuam » Kit avertas TE
e1em Luam « nobiıs EVe imm1ser1Ccors afflıqgas NOS Kit re]1C1as
1N10S a,b auxılıo LUO, sed ConNnverte te a NOS, et mıtte <MI1lsSer1COT-
dlssımam=- oratıam tuam Ü NOS, QUONAM reqımen oMNTUM
abes, et t1bı glor1am et oratıarum actionem Cantamus et Uni1-
gen1to Filıo LO et, sanctıissımo Spirıtul, UnNnCcC et SCHMLDEL

Populus: Amen
Sacerdos: Pax O11 omnıbus.
Populus: Kt GE spırıtu LUO
Diaconus: Coram te, Domımne MISET1COTS, capıta NnNOStTAa inchnamus.
Populus: (Coram te, Domimne.

|Oratıo inclinationis]
Sacerdos sSecTEeTte: T'e CreAtuUTAE, coelestes e terrestres

LUrae, adorant, <MISeT1ICOTS ]Deus Spirıtus Sancte,> Cum
gf 6, g LE, of.

Ps 2 9 U.

WE Sıehe vorıge Seıite Anm ® 19
‘) Die Anweisung ‚„‚Drachns extensis”“ entstamm: der

11—18 Ne, Domine, permiıttas 110585 Jactarı vexatiıonıbus mundanıs I1 Ve diabolicıs,
ultra, ıd quod um  > ıta, TE. OmMN1ıNO ın infırmıtate, aegritudiıne et confractione cordis
SIMUS et domestica famiıharıtate tua alıen1 effic1amur, 31 nostr1 1O.  S habuerı1s.
Ne SIS 1MM1SeET1COTS, Domiıine, Q u (avertas facıem uam nobis adı Ren.) procul
facıas au x1ılla tua, sed aspıce 1105 et miıtte gratiam uam a nostrum subsidium.
omnıbus erimınıbus libera 1108 QU' inducas 105 In tentatıonem, qul1a tıbı est; PpOtestas
et ımper1um aeternum, et tıbı glor1am et gratiarum actıonem referiımus

hat Adoremus Deum.
— Das folgende Gebet bıs ist wörtlich gleichlautend mıt einem Stück,

das ın der Liturgie des hl. Gregor VO  - azlanz zwıischen Irıshagıon un Eın-
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408 Qquıbus et, 1055 inchnantes CervıCces NOStTras, petımus a,h ATNNLOTE I1a
largo, -mıtte innovatorem Spırıtum tuum Sanctum et VerTunn >
ad, sanctıfıcandum el nurıfıcandum NOS ab omnNıbus vÜNS, el HTAESIA
nobrs, ul ıntrenpude, el ıumpavULe et ındemmnate accedamus ad 1VI-
Hcans et incorruptıbıle COLrPDUS et sangummem Den el Domanı nostrn 5

Jesu Ohrısta < elata VOGCE —> U YUO t1b1., Spiırıtul SancTO,
G% Patrı omnıpotentiı OJ16T18, dominatıo. et honor, HO

et SCHMDETI
Populus: Amen
Sacerdos ter adorat altare sanctum e vertiıt a populum, sıgnat (eum)

et diceıt elevata, VOCGE

Grat]ja SancTtae Trmtatıs increatae et gqeternae Cr omnıbus
vobhıs.

Diaconus: L 10605 WLEV.
Sacerdos: In sanctıtatem sSanctorum. 15

Populus: Unus Pater SanCtus. 11US Kıllus San CTUS, NUS Spirıtus
SaANCTUS. Benedıietio Patrı et, 1110 et Spirıtul SAaNCTO et HG et,
SEMDET.

Sacerdos dieit Unus Pater SaNCLUS nobıscum, FKFılıus 1NC-

tus nobıscum, 11US Spirıtus Sanctus nobıscum.

setzungsbericht steht, VO  - dem Herausgeber ber ZUUT Kpiklese gestellt wurde,
250, 112—118; 207 19:— 96 der lat. Übersetzung VO:! Ferhat 1n : 0C®
Sonderbar erscheıint C5, daß der Hl Geist, den das Gebet gerichtet ist, gebeten
wIird, den Hl (Jeist senden. Die N haft hier das Inchinationsgebet (Br 446,

JOTf ebenfalls einem Gebet ZU Heiligen Geist ausgebidet. Der
syrische ext, lautet: (Sacerdos elevans vocem:) Cum mnı natura et ereatura,
coelestium et terrestrium, QUae adorat, Domimine, ut anımo CONC1IPIMUS, 110OS YUOY UE
adoratıonem GCu CeTVICIS demissione tıbı offerimus; et SUuMmMmMa carıtate tua
postulamus, (ut illumines Ken.) (orna Sach.) verıtate tua, munda 1105 hysSsopo LO
(gratiae tu4Ae Sach.), sanctitica 1105 sanctıtate tua, CONVverte 1108 a‚{ tımorem tuum,
(placeat t1ıb1, ut miıttas nobis benedictiones tuas, adı Ren.) et, 1n hunc modum atque
talıbus (bonis adı Een.) (abundanter adı Sach.) locupletans 10S, (permittas, ut ad:
Hen.) rel accedamus a COoMMuUN1ıoNeEemM hanc vırıt!ı1cam COTPOTIS et San guIn1s Unigenitı
Fıhr tul, (per Q uem AA Ren.) et CUu qQqUO te decet; glori1a et ım per1um CUu Spiritu
tuo San ctO

Dieser der iremde ext entspricht DSanz der SYT. Liıturgie, ‚Jacobos-Ana-
phora 5 9 A

Upocywuev a llein hat mıiıt der byz Liıturgie; dıe S Liturgie haft VI  I  T“
0ßou TPOSYWLEY.

15 Entspricht der N.  » vgl dıe Bemerkungen 1ın O0C.3 I! 155
16—20 Der Wortlaut der Texte stimmt mit .der SYT., Liturgie übereın.



DENKMÄALER LIARM  SCHER TURGIE

Oratı1o Commun10on1s]
KEt deinde inclinatur et Tat et ter adorat et osculatur altare et divıdıt An

Sanctum S1CCUM ıIn patena:
409Juste et | VETE LE decet adoratıo nobıs dıgne (re  enda),

glorıa honor gratiarum actıo ‚Jor1ae indesınentis. uı N0S

d1g9N0S ecıst] talı ınenarrabılı ONO <et m1ser1cordia>, TUDE
coelestihus uıdem el ıncornOoralıbus nraenParTaSstlı. ; un LOSA-
11US < ei petımus> a,h iıntınıta. m1ser1cord1a ua »CON vertas
tfesta NOSTtTA. In Iucetum eEVe cantıca nOsStra e]ulatum «, eve

de]1c1as capıta NnOsStTra et erubescere 7ACcıas 1n dıe NOVISSIMO, N yudı-
CO unNvwWEersSalı, 1ubr 0OMNLA verba cessanit el YEQNUANL, ubı angelı
< et archangelı et coelestes virtutes> 1n tımore <elt LremoOoTe>
StanNtT, et Unıigenıtus Kıhllus tuus <aCcQUC (sıne PEISONALUM P._
tıone)> udıcat < elt remunerat secundum UN1USCU]JUSQUE.

1!" Tune vıles et VaCuUuosS bonıs oper1bus despiclas, > sed secundum
mıserıcordıam LUAM DTOPUUS esStTO et 1ın ]Judıc1um vel condem-
natıonem reputes nobıs dıivana MUNETA, sed In sanctıtatem et, allır-
mınatıonem et N DraemMvUM vıtae et ag lutıs.

Sacerdos: Pax GE omnıbus.
() Populus: Kt CLE spırıtu LO

Kit pOost ecCOoMMuUN1ıoNEM Diaconus dieıt (loram te, Domine, capıta
NnOostra ıinchnamus.

Populus: Coram te
e Vgl Tob 2’ 63 Makk _ 41; Amos. S,

Die hinzugefügte Bezeichnung ‚„trocken‘“” SO ohl besagen, da ß die Hostie
noch nıcht ın den Kelch getaucht worden ist, Was nach der NA nach ınem kurzen
(Gebet, (S Br. 448 b) geschieht der liegt eıne Ablehnung des syriıschen Brauches,
die Hostie mıiıt eiıner eingetauchten Partikel Zı ‚‚bezelchnen‘“‘, VOL

158 Juste ei, secundum verıtatem, valdeque rationabiıilıter debentur magnıf1-
centlıae tuae, laudes indesınentes, hymnı et, exultationes (triumphales Ken.)
(Ssanctae a.d Sach.), qul1a ecisti 1105 d12NO0S per clement1am uam dono hoc bono et
coelesti alıment ı hu]Jus incorruptibilis: OSgamhmusyue AINOTEIN uam SIg& homiıines (1n
effabilem adı Ren.), ut 110  s CONvertas festa. nOostra ın luctum, Qu' cantıca NOSTra

ejulatum , QUu' de]1c1as capıta nOsStra Judı1c10 , ul erubescamus
dıe NOV1ISSIMO, in QUO unusqu1lsque (congruam add Ren.) remuneratıonem

accıplet, C Angeli ın tımore consıstent et Unigen1itus FKihus uus jJudicabit. Sed
quemadmodum misericordem CSa 110OS te exhibuilsti1, pusillanimitati
nostrae, 1810)  S 1ın Judıc1um aut condemnatıionem reputans nobiıs hoc INUNUS tuum, sed
ad sanctıtatem et viatiıcum alutıs NOSTTrAae, Et te decet gloria, honor et imper1um,
sımulque Unigenito ilio tuO et Spirıtul sanctıissımo Lu0 Poynulus: Amen.

19—923 sınd AuUuSsS der SYT. Liturgie entnommen.
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Sacerdos vert_r ad populum et ecomMMuUN1CAT d1gnO0s divina Kucharıiıstia et
sıgnat et convertit ad altare sanctum et abluat sSummıtatem digıtorum utr1ıus-
UE ANLU! et ay u& et abstergat CUu. attentione

Oratıo medio ecclesiae|]
Et CL OINMNLa completa sunt secundum ordiınem qicut et. allııs lıturgis scr1ptum

est descendit Sacerdos medium eccles124e et cdiecıt

410 Gratjas aQg1mus | t1bı Y Ul natus nte agecula Patre lumı1-
N11S aetferno et ultımıs d1ebus INnCAarnatus Sanclta Vırgıne
Marıa Den (zenetrıce S1Ne mutatıone OTAMMIUS <-eft petimus te>
PTOLEQAS NOS dextera tua et sgacerdotes altarıs SaNCtl et, d1iaconos
ei 1INNeSs ordınmes mMIinıstrorum CONSETDA sanctıtudıne senıbus
subvenn? JUVENES educa et effıce ul Ccastıtate ad »ıralem netatem
perven1ant altıore sc1entla aeZTOTIS sanıtatem praesta < el CaP-
L1VOS lıbera, V1INCtOS solve maculatos PeCcCcatıs ablue
custodı sanctıtate GEHGIS tuae -immaculatae> CON ] USa-
LOSs <aalva et> lectum EOTUNM purıtate et, pudıcıtıa custodı
esurıentes ad]utor esStO orphanıs et durs IDir Q UL ACCEPE-
Tunt, SsSanctum COLDUS et SANSULLLEIN PECCatıs 9 el

npopulum LIuWuUum mulıeres, ]WOCTES PECCÜ-
OTes ] USTOS redemptos UO ula ua z 1:

excelsa. Jerusalem ubı SaNCTI UuNUuN. congregatı SUNTt>
Kt 15 d19N0S fac Domme dıyına VIS1OTIeE LUl ei introduec
NUPLLAS LUAS mentes NOStTras {1irmas fac <tTmMOTeEe LO et> d1ı-

E (Sacerdos elevans —— Tibi, QUuı YyeN1TUS b aeterno lumine aeterno,
et incarnatus absque ulla. mutatıone utero virginalı, gratlas aQımus, et ut FE UL-
escaft dextera. tua up! 110S perpetuo, postulamus Sacerdotes altarıs Du1 glor1a
affice, et mınıstrantes tıbı honore constıtue mansuetudıine LTTI1LEa et adıuva,
ımpetus JUVENUHL COEGICE, UCIOS educa: modesti1a, et SUMIMMUIL sc]1entlae apPlCceMm
perducito Sana, Domine, iniirmos ablue maculas peccatorum, obsigna ua VITE

I  9 ecustodı lectum con]ugatorum, 9088 COCHIS saturıtatem, SO orphanorum curatoı
et confortator viduarum Parce illıs, QuL acceperunt COr PDUS tuum, et COS, Qu1l biıberunt

LUO, perfecte purıfıca Benedic illis Qul per CTUCECIHN uam salıtem COIN-

SeCcutı SUunt sanctiıfica etı1am S STEDIS tul, VeSs uas adduc a ovıle tuum, M'
tuos doectrinis ‚u1s confirma, un umy uUeMY UE ogradu et rdine SUO vısıta PCI 1INn1SCIN1-

cordıam uam Nos autem, Domine (sacerdotes LUOS ach —— (Servos LUuOS et sacerdotio
fungentes tıbı Ren —- -.““ dignos effice V1S10116 CUulL, 1105 adduc ad habitaculum tuum
mentes NOStras firmas effice dileetione tua, oculı nOostrı videant majestatem tımen-
dam tuam, OIa nostra repleantur sanctificationıbus LUulS, labıa nostra, Domine, laudes
tuas pronuncıient, Patrısque tu1 benedieti et beatı et Spirıtus tun VIVI, sanctLl, VIVI-

1cantıs et tıbı consubstantialis. Populus: Amen.
1 uu ist sinngemäß ı Lücke der Hs VO.  > den Herausgebern eingefügt
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lectione, et ıllumına OCculos NOSTTOS ad »udendum LE, et ımple OTa

nOostra benedictione @1 mentes nNnOostras gaudıo et laetıtla>, | et 411
12 NnOsStra daspone a glorıficatıonem, ad benedieendum te C
Patre ei Spirıtu sancto HA et SECHMLDEI

Sacerdos: lenıtudo
Et distribuuntur Kuloglae et dimittitur (populus) domos.

Sıehe vorıge Seite Anm d ——
Der Volltext dieses AUuSsS der entnommenen Segensspruches lautet leni-

tudo Jeg1s et prophetarum tu Christe salyator noster, quı adimplesti Patris
dispensationem, reple et1am 10OS Spiritu sancto (vgl. (D 718, UG Br. 456,
2

Zur Eulogienverteilung Br 457 und Le Brun, Hırplicatıon de ‘9
Diss., Art. (Pariser Ausgabe VO:  - 1778, 5 354).


